
7. Internationale Ökosozialistische
Tagung

Die  7 .
In ternat iona le
Ökosozialistische
Tagung findet vom
15.  bis  17.  Mai
2026  in  Brüssel
statt  und  knüpfen
an die Tagung von
2024  in  Buenos
Aires  an.  Ihr  Ziel

ist es, ein Moment strategischer Annäherung für all jene zu sein, die die
falschen  Lösungen  des  „grünen  Kapitalismus“  ablehnen  und  einen
grundsätzlichen  Bruch  mit  dem System anstreben.

Während  dieser  Tagung  wird  der  Welt  der  Arbeit  und  der  ökosozialen
Transformation  ein  eigener  Schwerpunkt  gewidmet.  Keine  radikale
Transformation ist möglich ohne das bewusste und organisierte Eingreifen der
Arbeiter:innenklasse.  Die  Herausforderung  besteht  darin,  gewerkschaftliche,
feministische,  antirassistische und ökologische Kämpfe  in  einer  gemeinsamen
antikapitalistischen  Perspektive  zu  verknüpfen.  In  Zusammenhang  mit  dieser
Tagung  findet  auch  das  zweite  internationale  Treffen  von  „Peoples  Against
Extractivism“ statt.

Die Tagung soll auch einen Raum für die Entwicklung von Übergangsvorschlägen
und  strategischen  Debatten  bieten.  Die  7.  Internationale  Ökosozialistische
Tagung  wird  sich  mit  dem  aktivistischen  Werdegang  und  dem  Lebenswerk
unseres  Genossen  Michael  Löwy  auseinandersetzen,  dessen  revolutionäre
ökosozialistische  Reflexion  unsere  Kämpfe  weiterhin  inspiriert.

Wir rufen euch auf,  den Aufruf  zu unterzeichnen – als  Einzelperson oder im
Namen einer Organisation –, euch aktiv an der Vorbereitung dieser Tagung zu
beteiligen und Brüssel zu einem Zentrum der Organisation, Koordination und
strategischen Klärung ökosozialistischer Perspektiven zu machen.

https://soal.at/7-internationale-oekosozialistische-tagung/
https://soal.at/7-internationale-oekosozialistische-tagung/


Der  Kapitalismus  führt  zu  Zusammenbruch  und  Barbarei.  Der  revolutionäre
Ökosozialismus ist die Voraussetzung für unser Überleben und Emanzipation. Es
geht  nicht  mehr  darum,  das  System  zu  reformieren,  sondern  es  radikal  zu
überwinden,  um  ein  gesellschaftliches  Projekt  aufzubauen,  das  soziale  und
politische  Emanzipation  mit  der  zwingenden  Notwendigkeit  verbindet,  die
Zerstörung des Lebens zu stoppen und den bereits verursachten Schaden so weit
wie möglich zu beheben.

Links:
Einladung zur Tagung
Programm und Geschichte der Tagung

https://www.alterecosoc.org/ecosoc7en/invitation/
https://www.alterecosoc.org/

